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 Einladung zum "Forum Stadtwerkschaft"  

 Unser "Forum Stadtwerkschaft" im August 

Wir haben keine Sommerpause: Das nächste Forum Stadtwerkschaft für alle Interessierten findet am 
Dienstag, 7. August 2018 statt. Alle zwei Monate bieten wir am 1. Dienstag den Infotermin an, bei dem 
Mitglieder unser Projekt vorstellen. Sie beantworten auch alle Fragen zur Wohnungsbaugenossenschaft. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig! 

Treffpunkt ist um 17 Uhr in der Stadtwerke-Zentrale, Emmy-Noether-Straße 2 in München, Raum 
D0.00=D0.90. Anfahrt u.a. mit der U1/U7 Westfriedhof oder Tram 20/21 Borstei bzw. Stadtwerke 
München. Wir freuen uns auf viele Interessierte! 

  

 
 
 

 Mitgliedervorteile  

 Unsere Exkursion nach Wien 

Wir schauen über den Tellerrand und lernen von den Vorreitern:  

Nach der ersten Exkursion in Sachen Wohnen und Bauen, die uns 2017 nach Zürich führte, organisiert die 
Stadtwerkschaft im September 2018 eine gemeinsame Fahrt nach Wien. Beide Städte gelten als 
vorbildlich mit ihren Lösungen für genossenschaftlichen und sozialen Wohnungsbau. Die Gruppe wird 
wieder verschiedene Wohnprojekte besichtigen, zusammengestellt vom Leiter des Arbeitskreises Wohn- 
und Baukonzepte.  

Die Exkursion steht allen Mitgliedern offen - wer also noch schnell beitreten möchte... nur zu! 

  

 

 
 
 



 Neues zur Grundstückssuche  

 Neue Ausschreibung in Freiham 

Nun gibt es eine vorläufige Lösung für der ersten Bauabschnitt Freiham, sodass die erneute Ausschreibung 
im September 2018 kommt.  

Für die zukünftigen Ausschreibungen von städtischen Grundstücken ist hinsichtlich der Preise eine 
langfristige Lösung in Arbeit. Ziel ist, die Preise für Genossenschaften bezahlbar zu machen.  

In der ersten Ausschreibungsrunde für Grundstücke in Freiham im Frühjahr hatte sich keine einzige 
Genossenschaft beworben aufgrund der zu hohen Grundstückspreise, die vor allem junge 
Genossenschaften unter Druck brachten. 

Mehr erfahren u.a. in einem Artikel  der Süddeutschen Zeitung. 
  

 
 
 

 Das sind wir: Unsere Mitglieder  

 

 

 
 
 



 Interessantes am Rande  

 Gemeinschaftliches Bauen - Ein Artikel der Landeshauptstadt München 

Wohnungsbaugenossenschaften und Baugemeinschaften leisten in München einen wichtigen Beitrag für 
mehr bezahlbaren Wohnraum. Sie tragen zu einer nachhaltigen Siedlungsentwicklung bei, legen Wert auf 
ökologisches Bauen und Mitbestimmung und greifen das steigende Interesse an individuellen, 
gemeinschaftlichen Wohnformen auf. 

In den vergangenen rund zehn Jahren sind auf städtischen Flächen weit über 1.000 Wohnungen von 
Baugenossenschaften und rund 700 Wohnungen von Baugemeinschaften realisiert worden oder befinden 
sich gerade in der Planung. Mit frei werdenden städtischen Siedlungsflächen in Freiham und der 
Bayernkaserne stehen in den kommenden Jahren weitere genossenschaftliche und gemeinschaftliche 
Großprojekte an. Die Landeshauptstadt München fördert dieses Engagement mit verschiedenen 
Maßnahmen und will in den nächsten Jahren 20 bis 40 Prozent der Flächen in den großen 
Siedlungsgebieten für gemeinschaftsorientierte Wohnprojekte zur Verfügung stellen. 

Kontakt: 
Quelle: https://www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Referat-fuer-Stadtplanung-und-Bauordnung/Wohnungsbau/Gemeinschaftliches-Bauen.html 
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Ihre Privatsphäre liegt uns sehr am Herzen. Sollten Sie kein 
Interesse mehr daran haben, über die Genossenschaft informiert zu 
werden, haben Sie hier die Möglichkeit, sich abzumelden: Newsletter 

abbestellen  
 

 

 

 


